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Mints - Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 28. Marienwerder, den 13. Juli 1892. 
Die Nummer 18 der Geſetz⸗Sammlung enthalt) » 22. „ „Lobau „ 9 „ 
unter A „ Raubnig 1 9 
Nr. 9545 das Geſetz, betreffend die Regulirung „ 29. „ „Jablonowo O ip 
der gutsberrlichen und bäuerlichen Verhältniſſe in Neus] „ 30 „ Briefen Wpr. „ 8 0” 
Vorpommern und Rügen. Vom 12. Juni 1892; und „ 1. Auguſt „ Rehden =) cia 
unter EEE ulmſee 197 
Nr. 9546 das Geſetz, betreffend die Erweiterung. am 22. Auguſt in Deutſch Crone um 9 Uhr 30 M. 
des Unternehmens der Stargard⸗Küſtriner Eiſenbahnge⸗ „ 23. „ „Flatow 83898 
ſellſchaft durch den käuflichen Erwerb der Eiſenbahn von „ 24. „ „ Konitz 1 
Glaſow nach Berlinchen. Vom 17. Juni 1892. r so ies 
Die Nummer 19 der Geſetz⸗Sammlung enthält „ 29. „ „ Mewe 78 
unter „ 80. „ „ Neuenburg „ 8. „ 
Nr. 9547 das Geſetz, betreffend die Abänderung 31. „ „Schwetz e 
einzelner Beſtimmungen des Allgemeinen Berggeſetzes Die von der Remonte⸗Ankaufs⸗Kommiſſion erkauften 
vom 24. Juni 1865. Vom 24. Juni 1892. Pferde werden zur Stelle abgenommen und ſofort gegen 


Die Nummer 35 des Reichs ⸗Geſetzblatts enthält Quittung baar bezahlt. Pferde mit ſolchen Fehlern, 
t welche nach den Landesgefegen den Kauf rückgängig 
Nr. 2042 die Bekanntmachung, betreffend die An⸗ machen, find vom Verkäufer gegen Erſtattung des Kauf⸗ 
wendung der vertragsmäßig für die Nummern 9a, ba, preiſes und der Unkoſten zurückzunehmen, ebenſo Krippen⸗ 
bs, by, be, e, da, e (Mais) und f (gemalzte Gerfte) ber und Klophengſte, welche ſich in den erſten zehn 
des deutſchen Zolltarifs beſtehenden Zollſätze auf die bz. achtundzwanzig Tagen nach Einlieferung in den 
rumäniſchen Erzeugniſſe. Vom 2. Juli 1892. Depots als ſolche erweiſen. Pferde, welche den Ver⸗ 
——  jfäufern nicht eigenthümlich gehören oder durch einen 
Berorbuungen und Bekanntmachungen nicht legitimirten Bevollmächtigten der Kommiſſion vor⸗ 


unte 


der Gentral-Behörden. geſtellt werden, find vom Kauf ausgeſchloſſen. 
1) Bekanntmachung. Die Verkäufer ſind verpflichtet, jedem verkauften 
oſt packetverkehr mit Mexico. Pferde eine neue ſtarke rindlederne Trenſe mit ſtarkem 


Vom 1. Juli 1892 ab können Poſtpackete ohne Gebiß und eine neue Kopfhalfter von Leder oder Hanf 
Werthangabe im Gewichte bis 5 Kg. nach Mexico ver⸗ mit 2 mindeſtens zwei Meter langen Stricken ohne 
ſendet werden. beſondere Vergütung mitzugeben. 

Die Poſtpackete müſſen frankirt werden. | Um die Abſtammung der vorgeführten Pferde 

Die Tare beträgt ohne Rückſicht auf das Gewicht Aoi bag zu können, find die Deckſcheine reſp. Füllen⸗ 


3 Mark für jedes Packet. cheine mitzubringen, auch werden die Verkäufer erſucht, 
Ueber die Verſendungsbedingungen ertheilen die die Schweife der Pferde nicht zu koupiren oder über⸗ 
Poſtanſtalten auf Verlangen Auskunft. mäßig zu verkürzen. Ferner iſt es dringend erwünſcht, 
Berlin W., den 24. Juni 1892. daß ein zu maſſiger oder zu weicher Futterzuſtand bei 
Reichs⸗Poſtamt, I. Abtheilung. Sachſe. den zum Verkauf zu ſtellenden Remonten nicht ſtatifin⸗ 


2) Bekanntmachung, det, weil dadurch die in den Remonte-Depots vorkom⸗ 
den Ankauf von Remonten für 1892 betreffend. menden Krankheiten ſehr viel ſchwerer zu überſtehen ſind, 
Regierungsbezirk Marienwerder. fals dies bei rationell und nicht übermäßig gefütterten 

Zum Ankaufe von Remonten im Alter von drei Remonten der Fall iſt. Die auf den Märkten vorzu⸗ 

und ausnahmsweise vier Jahren find im Bereiche des ſtellenden Remonten müſſen daher in ſolcher Verfaſſung 
Regierungs⸗Bezirks Marienwerder für dieſes Jahr nach⸗ ſein, daß ſie durch mangelhafte Ernährung nicht gelitten 
ſtehende, Morgens 8 reſp. 9 Uhr beginnende Märkte an⸗ haben und bei der Muſterung ihrem Alter entſprechend 


beraumt worden und zwar: in Knochen und Muskulatur ausgebildet find. 
am 20. Juli in Strasburg Wpr. um 8 Uhr Berlin, den 2. März 1892. Kriegsminiſterium, 
„ 21. „ „ Mrotk Mom, Remontirungs⸗Abtheilung. 85. Hoffmann. Scholtz. 


Ausgegeben in Marienwerder am 14. Juli 1892. 
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G.⸗Bl. S. 433) unter Nr. 3 Abſatz 1 zu § 9 bed 

der Provpinzial⸗Behörden 10. m N Pi nachſtehend mit 91195 

Au age von fünf vom Hundert die Durch⸗ 

a) Bekauntmachung. ſchnitte der höchſten Tagespreiſe, welche in den für die 

Auf Grund des § 6 Artikel II des Reichs⸗Ge⸗ einzelnen Lieferungsverbände (Kreiſe) des Regierungs⸗ 

ſetzes vom 21. Juni 1887 (R.⸗G.⸗Bl. S. 245) betreffend bezirks Marienwerder feſtgeſetzten Hauptmarktorten 

Abänderung bezw. Ergänzung der Geſetze über die ($ 19 Abſatz 2 u. 3 des Kriegsleiſtungs⸗Geſetzes vom 

Quartierleiſtung und die Naturalleiſtungen für die be 13. Juni 1873) im Monat Juni 1892 
waffnete Macht im Frieden ſowie der Vorſchrift der für Fourage gezahlt worden ſind, bekannt gemacht. 

a UA vom 30. Auguft 1887 (R.: Es betrug im Monat Juni 1892 der Durch⸗ 


Verorduungen und Bekauntmacungen 


Vian ds 
von den Markt: und Ladenpreiſen in den größeren Städten des 
Markt⸗ 
pro 100 Kilogramm. | pro 1 Rilos 
Namen | res ds db al | Rind: [rer 
Erb: Spei⸗ AAA 
Der Weitz Nog⸗ fen, = Rare 8 — 
Gerſte. Hafer. gelbe, | bob: Linſen. Rt: = | Heu. 
: Städte. e | fis Regen weiße Ban & Keule. Bauch. 
o 
al M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pp |. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. 
1] Chriſtburg 20 24 1915150801440. OTAN —| 
2) Conitz E 1981 18/70 15 7022 —|39 6:46] 6 50— 
3 Dt. Krone . 19 2301673016 780 216740 6145| 588|— 
4] Culm 19 50117 61 15150 1650/21 —]30 60330 550] 2 
5| Dt. Eylau 2109019 93015 40/14 74/19 84 — 6— 5 20— 
60 Flatow 20 —/19 69:20 —19 20020 —|— 577 622.— 
IM. Friedland — 119 75— 1611020 —— 5129| 6 — 
8] Graudenz 1711893/14 560148 1121/56/35 5/90] 483|— 
9 Jaſtrow — — 198620 1618 ——— 5.92) 4 75.— 
10} Löbau — 2104.15 — 118 67116 10.— 360 —|— 
11| Marienwerder 19/20/37/15 99/16 48/20 81/32 710 5 75— 
12] Mewe 36/18/75 15 84/15 70/21 39|— 71501/—|—|— 
13| Neumark 13189415 — 1450/16 38.— 515 481|— 
14] Rieſenburg 20019 30015 60/1467 3 — 635.— —— 


15] Roſenberg 22,20 —/16 66/14 20 


or 
ph 
cu 
or 
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16| Schlochau —120 11/17 65|16 20/—!—|— 6.08| 486) — 
17 Schwetz — — 4119 11/15 37/16 18/20 15.— 660. 
18| Strasburg 195001891016 25158517 12.— Bug 
19| Stuhm — —|17,07/15 59116 —|— —— 2 
20| Thorn 20 83020 51016 — 15038 21123 24 81|— 
21, Tuchel 20 11/20 1720119 86] — pal te 

Summa 54408 57 | 20,299. 11 201 8040 57 119 SI ZI ur 

Durchſchnitt 5801957 33/61/58 17] 5/99] 5/4 


20 66)19 4611645115 
P 0 
17 40 


220 Vandsburg 
235 Neuenburg 
24] Hammerſtein oa] Nr 

5) Der Herr Minifter des Innern hat dem Komitee 6) An Stelle des Regierungsaſſeſſors Spendelin 
für den Luxuspferdemarkt in Inowrazlaw die Erlaubniß iſt der Regierungsaſſeſſor Auffarth in Marienwerder 
ertheilt, bei Gelegenheit des in dieſem Jahre dort abzu⸗ zum Vorſitzenden des in Culm für den Kreis Culm zur 
haltenden Marktes eine öffentliche Verloofung von Wagen Durchführung der Invaliditäts- und Alters versicherung 
Pferden, Reit- und Fahrgeräthen zu veranſtalten und errichteten Schiedsgerichts und zum ſtellvertretenden Bor: 
die zur Ausgabe beftimmten 90000 Looſe zu je 1 Mk. ſitzenden des in Schlochau für den Kreis Schlochau er⸗ 


im ganzen Bereiche der Monarchie zu vertreiben. 
Marienwerder, den 4. Juli 1892. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


richteten gleichartigen Schiedsgerichts ernannt worden. 
Marienwerder, den 8. Juli 1892. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
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ſchnitt der höchſten Tagespreiſe einſchließlich eines Auf- Marienwerder für den Kreis 
ſchlages von fünf vom Hundert für 50 kg Richt⸗ Marienwerder 8,77 2,63 3,02 
Hafer. Heu. ſtroh. Konitz für die Kreiſe Konitz. 
im Hauptmarktorte MM Mh Schlochau und Tuchel 8,40 2,63 3,55 
Culm für die Kreiſe Brieſen Graudenz für die Kreiſe Grau⸗ 
und Culm 8,93 2,63 2,89 denz und Schwetz 8,07 2,77 2,69 
Flatow „ den Kreis n 15 205 ae Thorn für den Kreis Thorn 8,34 2,66 2,53 
Dt. Krone „ Dt. Krone 9, i i . 
Dt. Eylau für die Kreiſe Löbau, Marienwerder, den 9. Juli 1892. 
Roſenberg und Strasburg 7,95 2,59 2,73 Der Reglerungs⸗Präſident. 
weiſung 
Regierungsbezirks Marienwerder im Monat Juni 1892. 
Preiſe. Laden ⸗Preiſe. e ES 
gramm. pro 1 Kilogramm. 
Rath: | 9an- | 60 Mehl Nr. 1. Kaffee. ae 
LITA Speck c "4 en CA Y Bud: . Ti alz wei⸗ : 
y eich 01 ap x 5 5 ſten⸗ fet wei⸗ Reis Java abe (ge⸗ “ee Safer: 
räu⸗ fer, Eier. Wei⸗ | 09° | Gran: lie, gen: a Java. (mitt⸗ (ge⸗ wöhn⸗ Schmalz aie 
es zen.] gen. | be. E | ler). dtn liches). \iefigen) 
M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. N. PI N. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. N. Pf. M. Pf. M. Pf.] M. Pf M. Pf. 
— 80 1 — 1/80) 11761 262/—36—34/—40— 40 — 60——— 50 2180| 3601 — 20 601 — 60 
— 95 —85 170 100 2550.— 42 — 42 — 60— 40 — 50) —150/—150| 3 — 360 — 20] 2 — — 50 
— 901 1:20! 1160! 1176! 299— 36— 40 —36— 50 — 50 — 50 2/80] 360] — 20; 180) — 50 
1— 110| 170 170) 2700 301/— 50 —50— 50 —40—60/ 2/80} 3160| —! 20 1 80] — 50 
1/10} 110; 190) 2—| 3—— 48|—|50}—|/50]—,60|—|—|—5 0! 3201 4—| — 20; 1) 80] — 60 
1—| 11—| 2—| 1160| 2 eee 3.— 3160| — 20) 1,60] — 50 
— 60 1 — 2 — 1 2 601 — 401— 45— 401 — 50] 3 — 3,50 — 201 1) 60) — 50 
1111) 111] 11701 2 2 501—1501— 601 — 45|—'60| 3|— 375 — 20 1 600 — 55 
— 7460104 190 1 2 601 — 40 — 501 — —— 50 3/—} 3.60] — 201 1 60; — 50 
— 84 1.10) 1190| 1 2 401 — 1401— 1401 ——1— 30) 2140; 280] — 201 1:60; — 40 
— 901 1110| 1180] 1 2 651 — 1601 — |64|— 641—64| 3 — 380] — 20 1.60] — 60 
1 — 11301 20300 2 3 61|— 52|—|¡60/—!30/—50] 21801 3.60] — 20, 2) 20; — 80 
—54|—98| 1163| 1158] 1 40.— 40 — 50 — 60 60 2180| 380 = 2 1 40 — 00 
— 90 110) 1/90} 1 2 50— 70 — —— — f- 60 2180| 31601 — 20 1 40 — 70 
— 80 1 — 186] 1 30 601 — 601 — 601 3/20} 3080 — 20] 1800 — — 
— 861 1— 2 — 1 213: 60 — 40|— 40 3— 4 — — 20) 1 600 — 50 
— 80 1 — 1180| 1 2 400 — 36 — 501 2600 3201 — 20] 1 60} — 50 
1— 1 —- 1/69] 2 2 56|—|53|— 601 3— 4—| — 201 1) 70} — 55 
—1551—'95| 11601 1 2,36 30!— 30|— 36! 260| 3201 — 20] 1 60| — 60 
1/20) 11201 1/80] 1 2 50|— 44] — 601 3 — 360} — 20) 1 60 60 
—'60 1/60| 1/50} 2 50) — 40|— 50] 320| 380| — 20] 160 — 40 
18 38 03/37 26153 2: T8| 9 4T|TC 61 75 65| 4 20| 35 50] 11 -— 
— 8107 51. — 45-58 47/2152) 2 500 3 52 — 20 1169] — 55 


Daß in denjenigen Orten, wo die 
gekommen ſind, beſcheinigt. 
Marienwerder, den 9. Juli 1892. 
7) Die Kreisthierarztſtelle des Kreiſes Culm, mit 
einem jährlichen Gehalte von 600 Mark und mit dem 
mtswohnſitze in Culm, ſoll neu beſetzt werden. 
Geeignete Bewerber werden aufgefordert, mir ihre 
Meldungen unter Beifügung eines Lebenslaufes und ibrer 
Zeugniſſe binnen 6 Wochen einzureichen. 
Marienwerder, den 1. Juli 1892. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
Dem Fräulein Lydia Hempel in Döbelsheide, 


5) 


Tubriten unausgefült geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu Markte 


Der Regierungs⸗Präſident. 
Kreis Tuchel, iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen 
Bezirk als Erzieherin zu fungiren. 
Marienwerder, den 30. Juni 1892. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


Polizeiliche Anordnung. 


Anläßlich des Ausbruches der Maul⸗ und Klauen⸗ 
ſeuche in Steinborn, Marienfelde und Vorwerk Stretzin 


9) 


— 8 — 
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bei Preußiſch Friedland, Kreis Schlochau, wird auf Pferdemarkt auf den 18. d. MS. angeſetzte Vieh⸗Markt 


Grund der $$ 
Juni 1880, betreffend die Abwehr und Unterdrückung 
der Viehſeuchen, der zugleich mit einem Sram: und 


18 und 28 des Reichsgeſetzes vom 23. in Preußiſch Friedland hierdurch aufgehoben. 
| Marienwerder, den 8. Juli 1892. 


Der Regierungs⸗Präſident. 


Wolffe 


10) Es find im Kreiſe Dt. Krone folgende Amtsvorſteher bezw. Stellvertreter ernannt: 
2 a a 
Nr. und Bezeichnung Name, Stand und Wohnort 
der der | der 
Amtsbezirke. Amtsvorſteher. Stellvertreter. 
I Schloß Märk. Friedland. Adminiſtrator Adolf Blümcke⸗Schloß Gulsbeſitzer Otto Loͤſcher⸗Wilhelms hof. 
Märk. Friedland. 
II Petznick. Rittergutsbeſitzer Karl Woeller⸗Petznick. 
V Salm. Rittergutspächter Georg Sydow⸗Salm. — 
VI Zuetzer. Rittergutsbeſitzer Louis Schwinning⸗ — 
Bueger. 
VII Drahnow. — Gutsbeſitzer Julius Schütz⸗Trebbin. 
IX Dolfusbruch. Königl. Hegemeiſter Friedrich Hennig: — 
Forſthaus Eichfier. 
X Mellentin. Gulsbeſitzer Bernhard Dahlmann⸗ — 
Mellentin. 
XI Stibbe. esi ak Robert Schroͤder⸗Ruſchen⸗ — 
orf. 
XIV Roſenfelde. Rittergutsbeſitzer Philipp Wahnſchaffe⸗ Rittergutsbeſitzer, Landſchaftsdirector 
Roſenfelde. Ferdinand Goerl⸗Quiram. 
XVII Gr. Wittenberg. Gutsbeſitzer Friedrich Otto⸗Klappſtein. peri al Auguft 
aſenberg. 
XXI Plietnitz. — Mühlenbeſitzer Karl Knopp⸗Plietznitz. 
XXIII Wiſſulke. — Rittergutsbeſitzer Map Krüger⸗Wiſſulke. 
XXVIII Poln. Fuhlbeck. — Forſtverwalter Alexander von Unruh⸗ 
Poln. Fuhlbeck. 
XXIX Hoffſtaedt. Rittergutsbeſitzer, Landralh Guſtav — 
von Wißmann⸗Hoffſtaedt. 
XXXI Lueben. Rittergutsbeſitzer Map von Klitzing⸗ — 
Lueben. 
Marienwerder, den 5. Juli 1892. Der Regierungs⸗Präſident. 
11) Bekauntmachung. oder fofern dies der Fall fein ſollte, die Genehmigung 


Der Herr Oberpräfident der Provinz Poſen hat 
durch Erlaß vom 22. Juni d. J. die Errichtung einer 
zweiten Apotheke in Schneidemühl, in der ſogenannten 
Poſener Vorſtadt in der Nähe der alten und neuen Bahn⸗ 
hofsſtraße, genehmigt. 

Geeignete Bewerber fordere ich hierdurch auf, ſich 
unter Beifügung 

1. des Lebenslaufes, 

2. der Approbation und der ſonſtigen phyſikatlich be⸗ 
glaudigten chronologiſch geordneten und gehefteten 
Zeugniſſe, 

y ae ge Führungsatteſtes der Heimaths⸗ 

ehoͤrde, 

. eines amtlich beglaubigten Nachweiſes über die zur 
Errichtung einer Apotheke erforderlichen Mittel 
bis zum 15. Auguſt d. Js. ſchrifllich bei mir zu 
melden. 

Der Bewerber hat außerdem pflichtgemäß zu ver⸗ 
ſichern, daß er eine Apotheke bisher nicht beſeſſen hat, 


des Herrn Miniſters der geiſtlichen, Unterrichts⸗ und 
Medizinal⸗Angelegenheiten zur abermaligen Bewerbung 
um Apotheken — Neuanlagen beizufügen. 

Bewerber, welche erſt nach dem Jahre 1880 ap⸗ 
probirt find oder welche ſich durch Uebernahme ander“ 
weitiger Geſchäfte und Stellungen auf längere Zeit ihrem 
Berufe mehr oder weniger entfremdet haben, können bei 
der großen Zahl mehr berechtigter Apotheker vorausſicht⸗ 
lich nicht berückſichtigt werden. 

Bromberg, den 1. Juli 1892. 

Der Regierungspräſident. 


12) Bekanntmachung. 


| Bei der hieſigen Ober⸗Poſtdireclion lagern folgende 
unanbringliche Poſtanweiſungen: 

1. an die Gerichtskaſſe in Schlochau, über 90 Pf., 
aufgeliefert am 11. November 1891 in Groß 
Konarszyn, re. 
an Amtsrichter Hildebrandt in Flatow Wpr., über 


2. 
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3 Mk., aufgeliefert am 20. April 1892 in Königlichen Revierbeamten Herrn Bergrath von Roſen⸗ 
Vandsburg, berg⸗Lipinsky zu Görlitz übertragen worden. 
3. an die Miethsfrau Pietzner in Konitz Wpr., über Breslau, den 2. Juli 1892. 

3 Mk., aufgeliefert am 11. Januar 1892 in Königliches Oberbergamt. 

Prechlau. 15) Bekanntmachung. 

Die unbekannten Abſender bz. Eigenthümer werden Die Generaldeputation des Vereins hat in ihrer 
aufgefordert, ſich innerhalb 4 Wochen, vom Tage des Sitzung vom 25. Juni 1892 die ſtatutenmäßig mit Ende 
Erſcheinens dieſer Bekanntmachung an gerechnet, zur dieſes Jahres ausſcheidenden Herren Kaufmann und Stadt⸗ 
Empfangnabme unter Beibringung des Berechtigungs⸗ rath Oscar Biſchoff hierſelbſt als Mitglied und Come 
nachweiſes zu melden, widrigenfalls über die Beträge merzienrath Heinrich Boehm hierſelbſt als ſtellvertreten⸗ 
zum Beſten der Poſt⸗Unterſtützungskaſſe verfügt werden bes Mitglied des Aufſichtsraths auf die Zeit bis 1902 
wird. inel. wiedergewählt. Beide Herren haben die Wahl an⸗ 

Bromberg, den 6. Juli 1892. genommen. 

Der Kaiſerliche Ober-Poftdirector. Danzig, den 4. Juli 1892. : 
18) Nachtrag Danziger Hypotheken⸗Verein. 


zu der Urkunde, betreffend die Errichtung eines evange: : Der Auſſichtsrath 


9 1891 J. J. Berger. 
liſchen eee 891, 16) Bekanntmachung. 


Nach dem Tilgungsplan zum Allerhöchiten Privi⸗ 
1 5 
1. hes aie nz 11810 zu Marken! cium vom 30. November 1867, betreffend die Auf, 
7 m U 2 
abo Amtsblatt des Rönigliden Ronfitoriums] Name, einer Melee 1. 9 a aa ee 
für die Provinz Weſtpreußen pro 1892, 1. Stuck attonsperiode am 1. Januar ab und werden die 
7 noch im Umlauf befindlichen Culmer Stadtobligattonen 


Nr. 376. 5 

Littr. A. No. 2, 21, 40, 54, 58, 77, 81, 106, 115 
Mit Genehmigung des Herrn Miniſters der geiſt⸗ , al, 40, 54, 90, 41, Ol, , 115, 
lichen Angelegenheiten und des Evangeliſchen Ober⸗ je 600 Mart um * 180 und 226 über 


Kirchenraths ſowie nach Anhörung der Betheiligten wird ; > Lia 
1 55 1 auf den $ 4 der angeführten Urkunde Littr. B. No. 560 10, 15, 16 und 18 über je 
olgendes feſtgeſetzt: ihren Inhabern 
zur Einlöſung am 2. Januar 1898 
a pe ar ER Er a mit dem Bemerken gekündigt, daß unfere Kämmerei⸗Kaſſe 
Fon ‘a she 4 Sul 1892 un und das Bankhaus Guttentag und Goldſchmidt in Berlin 
dig, L 5 bi Kennt der Stücke gegen Rückgabe derſelben 
zahlen wird. 
Aus der Verlooſung vom Jahre 1891 iſt noch die 
Obligation A. No. 229 über 600 Mark einzulöſen. 
Culm, den 1. Juni 1892. 


8.) 
Königliches ln, ber Provinz Weſtpreußen. 
eyer. 
Marienwerder, den e out 1892, 
( 


Königliche” Regierung, 5 11 
Abtheilung un 1 A Schulweſen. ) Betauntwadung. 
Es wird hiermit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, 
14) Bekauntmachung⸗ daß der von der Chauſſee Radomno⸗Jamielnik, unmittel- 


Unter Bezugnahme auf die §§ 188 und 189 des bar an der Struggabrücke abzweigende, nach dem Raud⸗ 
Berggeſetzes vom 24. Juni 1865 bringen wir hierdurch nitzer Walde führende Fußſteg, für den öffentlichen Ver⸗ 
zur öffentlichen Kenntniß, daß in Folge der Beſtimmung kehr eingezogen wird. 

Sr. Excellenz des Herrn Miniſters für Handel und Ge⸗ Begründeter Widerſpruch dagegen iſt bei Vermeidung 
werbe die Bergreviere des Ausſchluſſes, innerhalb 4 Wochen, vom Tage der 
Goͤrlitz und Grünberg Bekanntmachung an gerechnet, bei der unterzeichneten 
zu einem Bergreviere unter der Bezeichnung Polizeibehörde anzubringen. 
„Bergrevier Görlitz“ Ruda, den 6. Juli 1892. 
mit dem Sitze des Revierbeamten in Görlitz vereinigt Der Amtsvorſteher. 
worden find. Schmidt. 

Das jetzige Bergrevier Görlitz umfaßt in der Pro: 18) Bekanntmachung. } 
Ding Schleſien den Regierungsbezirk Liegnitz mit Aus⸗ Die Königliche Fortifikation Thorn beabſichtigt, 
nahme der Kreiſe Bolkenhain, Jauer und Landeshut, im den in der Gemarkung Stewken führenden öffentlichen 
Regierungsbezirk Breslau die Kreiſe Guhrau, Militſch, Weg von der Warſchauer Zollſtraße, Feſtungsgrenzſtein 
Steinau, Trebnitz, Groß Wartenberg und Wohlau, ſowie No. 32 bis 35 fiboftlid des Rudaker Exerzierplatzes 
die Provinzen Poſen, Weſtpreußen und Oſtpreußen. einige Meter öftlich weiter zu verlegen. 

Die Verwaltung des Bergreviers Gorlig iſt dem Einſprüche gegen dieſe Maßnahme ſind binnen 
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Wochen vom Tage ber Bekanntmachung zur Vermei⸗ 
dung des Ausſchluſſes in dem Bureau des Amtsvor⸗ 
ſtandes zu Podgorz, woſelbſt auch während dieſer Zeit 
die bezügliche Skizze zu Jedermanns Einſicht ausliegt, 
anzubringen. 


Podgorz, den 24. Juni 1892. 
Der Amtsvorſteher. 
Kühnbaum. 


19) Ausweiſung von Ansländern aus dem 


Reichsgebiete. 
Auf Grund des § 284 des Strafgeſetzbuchs: 


1. Angelo Vittore, Erdarbeiter, geboren am 17. Sep⸗ 


2 


tember 1857 zu Olgiate, Provinz Como, Italien, 
italteniſcher Staatsangehöriger, wegen gewerbs⸗ 
mäßigen Glückſpiels, vom Kaiſerlichen Bezirksprä⸗ 
ſidenten zu Colmar, vom 12. Mai d. J. 

Auf Grund des $ 362 des Strafgeſetzbuchs: 


„Franziska Höll, unverehelichte, geboren am 9. März 


Johann Böck, Metzgergeſelle, geb. am 


1864 zu Wieſenthal, Boͤhmen, ortsangehörig eben⸗ 
daſelbſt, wegen gewerbsmäßiger Unzucht, vom Kgl. 
preußiſchen Regierungspräſidenten zu Magdeburg, 
vom 30. April d. J. 

Johann Pichal, Bäcker, geboren am 13. Februar 
1860 zu Dlouby, Kreis Neuſtädtel, Mähren, ori3- 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom 
Königl. preußiſchen Regierungspräſidenten zu Frank⸗ 
furt a. O., vom 4. März d. J. 

Anton Vävrinec, Arbeiter, geboren im Jahre 
1865 zu Wien, Oeſterreich, ortsangehörig zu Ba: 
wieſchin, Böhmen, wegen Landſtreichens, vom Kgl. 
preußiſchen Regierungspräſidenten zu Potsdam, vom 
3. Mai d 


: Johann Bechyna, Schneider, geboren am 13. April 


1854 zu Hermann⸗Mieſtez, Bezirk Pardubitz, Böh⸗ 
men, ortsangehörig zu Pelautſch, ebendaſelbſt, wegen 
Bettelns, vom Königlich preußiſchen Polizei⸗Präſi⸗ 
denten zu Berlin, vom 23. April d. J. 

14. Auguſt 


1867 zu St. Hubert, Bezirk Salzburg, Oeſterreich, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, 
vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Mühldorf, 
vom 12. Mai d. J. 


„Joſef Dejonghe, Färbergeſelle, geboren am 26. 


„Schmul 


„Franz Eckelt, Goldarbeiter, 


Auguſt 1849 zu Brüſſel, Belgien, ortsangehörig 
ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen 
Boezirks⸗Präſidenten zu Metz, vom 25. Mat d. N. 
Drobgiener (Simon Sternberg), 
Schuhmacher und Vorbeter, 19 Jahre alt, aus 
Czechanowo, Kreis Plock, Polen, ruſſiſcher Staats⸗ 
angehöriger, wegen Landſtreichens, vom Königlich 
preußiſchen Regierungspräſidenten zu Poſen, vom 
26. April d. J. 

geboren am 25. Fe⸗ 
bruar 1872 zu Auſſig a. E., Böhmen, ortsange⸗ 
Horig zu Augezd, Bezirk Leitmeritz, ebendaſelbſt, 
wegen Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen 
Regierungspräſidenten zu Stade, vom 9. Mai d. J. 


„Georg Friedrich Klein, Invalide, geboren am 21. 


19 


Oktober 1848 zu Gravenhagen, Niederlande, orts⸗ 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom 
Königlich preußiſchen Regierungs⸗Präſidenten zu 
Düſſeldorf, vom 25. Mai d. J. 


. Jakob gen. Auguſt Kuhn, Kutſcher, früher Molkerei⸗ 


gehilfe, geboren am 19. Februar 1865 zu Rohr⸗ 
ſchach, Kanton St. Gallen, Schweiz, ortsangehörig 
zu Jonſchwil, ebendaſelbſt, wegen Bettelns, vom 
Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten zu Aurich, 
vom 21. Mai d. J. 


. Karl Marhold, Tiſchler, geboren am 15. Dezember 


1833 zu Neuknin, Bezirk Pribram, Böhmen, orts⸗ 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, vom Kgl. 
bayeriſchen Bezirksamt Tölz, vom 18. Mai d. J. 


„Johann Neufeind, Fabrikarbeiter, geboren am 


18. April 1854 zu Mülhauſen, Elſaß, ortsange⸗ 
hörig zu Troyes, Frankreich, franzöſiſcher Staats⸗ 
angehöriger, wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen 
Bezirkspräſidenten zu Colmar, vom 24. Mai d. J. 
Karl Skuli na, Handlungsgehilfe, geboren am 6. 
Januar 1856 zu Pudlau, Bezirk Freiſtadt, Oeſter⸗ 
reich⸗Schleſien, öſterreichiſcher Staatsangehöriger, 
wegen Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen 
ten zu Poſen, vom 21. Mai 
8 


Heinrich Camelotto, ohne Stand, geboten am 
5. April 1876 zu Bondo di Morſano, Bezirk San 
Vito al Tagliamento, Provinz Udine, Italien, ita⸗ 
lieniſcher Staalsangehöriger, wegen Landſtreichens, 
von der Koͤniglich bayeriſchen Polizei = Direktion 
München, vom 25. Mat d. J. 


. Karl Auguſt Dahlberg, Cigarrenarbeiter, geboren 


am 24. Oktober 1845 zu Stockholm, Schweden, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, vom 
Königlich preußiſchen Regierungs⸗Präſidenten zu 
Schleswig, vom 7. Juni d. J. 


. Karl Heil, Schloſſer, geboren am 6. Januar 1873 


zu Kels⸗Zakany, Komitat Somogy, Ungarn, orts⸗ 
angehörig zu Teplitz, Böhmen, wegen Landſtreichens, 
von der Königlich bayeriſchen Polizei⸗ Direction 
München, vom 20. Mai d. J. 


. Juftin Jurasky, Hafner, geboren am 28. Sep: 


tember 1870 zu Ladung, Bezirk Teplitz, Böhmen, 
öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen Landſtrei⸗ 
chens, von der Königlich bayeriſchen Polizei⸗Di⸗ 
rection München, vom 30. Mai d. J. 


„Jakob Sent, Haararbeiter, geboren am 10. Ja: 


nuar 1858 zu Bilcks, Gouvernement Plock, Ruſſiſch⸗ 
Polen, wegen Landſtreichens, vom Königl. preußi⸗ 
ſchen Regierungs⸗Präſidenten zu Osnabrück, vom 
9. Juni d. J. 


Johann Pietſchmann, Schuhmachergeſelle, geboren 
am 22. Januar 1840 zu Kaiſerswalde, Bezirk 
Schluckenau, Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, 
wegen Landſtreichens, vom Großherzoglich heſſiſchen 
Kreisamt Offenbach a. M., vom 10. Juni d. J. 


Felix Rummel, Schmied, geboren am 15. Fer 


bruar 1836 zu Qualiſch, Bezirk Trautenau, Boͤh⸗ 
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men, wegen Bettelns, vom Königlich preußiſchen Die Localaufſicht über die Schule zu Mareeſe iſt 
Reglerung3práfidenten zu Breslau, vom 4. Juni dem Localſchulinſpeckor, wiſſenſchaftlichen Lehrer Horn 
d. Is. in Marienwerder, diejenige über die Schule in Neudorf 
20) Perſonal⸗Chronik. dem Kreisſchulinſpector, Schulrath Dr. Otto hierſelbſt 
Seine Majeſtät der König haben den Regierungs⸗ übertragen worden. 
Aſſeſſor Ernſt von Glaſenapp zum Landrath des Kreiſes Perſonal⸗Veränderungen im Departement des 


Tuchel Allergnädigſt zu ernennen geruht. ; 

xh Ernannt: e e Ay in Rönigl. a E 12 erder 
orn zum Stations⸗Vorſteher 1. Klaſſe, Stations⸗Auf⸗ 2 3 : Danzi 

ſeher Heiner in Ottlotſchin zum Stations = Vorfteher e 99 5 a pak 125 


2. Klaſſe. ; 
. 3 und der Gerichtsaſſeſſor Luchterhandt in Lauten⸗ 
RR a A burg zum Amtsrichter bei dem Amtsgerichte in 


Willenberg. 


Verſetzt: Poſtdirector Stryck aus Lüdenſcheid nach 2. Referendar Dr. Dagobert Lövinſohn in Danzig 


Gneſen, Ober⸗Poſtdirectionsſecretär Frömsdorf von um Gerichtsaſſeſſor 
Bromberg nach Thorn, die Poſtſecretäre Türckheim von 3: Rechtzkandidaten Dr. juris Sally Lewy in Berlin 
Berlin nach Bromberg und Nadler von Bromberg nach Maa meta Meunrann in Kulm 

0 : zu Referendarien 
Danzig, die Poftoffitenten Ritſchel von Tremeſſen unter Ueberweiſung an das Amtsgericht in Putzig 
nach 18 und Redmann von Schoppenetz nach bezw. Kulmſee 8 

remeſſen. ve : 

CCC 

neſen. 

Graudenz. 

Es iſt verſetzt worden: der berittene Steuerauf⸗ : 
5 Moll von Neumark Se h N Our 2. 1 5 Jacobi in Lobau an das Amtsgericht 
aufſeher Dahlmann von Sobbowitz na onitz un „ me 
Bolz von Strasburg nach Schönfee, die Grenzaufſeher aca deen a e ea e den 
Fuchs in Neuwelt, Nieradzik in Neuhof und Motſchall Amtsgerichte und dem Landgerichte in Grauden 
in Neudorf als Steueraufſeher bezw. nach Neumark, Berftorben: Rechtsanwalt Stadthagen in Elbing ö. 
Lautenburg und Flatow, die Grenzaufſeher Mews von y Ae, : 
Mlyniec nach Zlotterie, Poſe von Thorn nach Mlyniec 21) Erledigte Schulſtellen. 
und Lüder von Ellerbruch nach Thorn. Der Steuer⸗ Die 2. Schullehrerſtelle an der Stadtſchule in 
Supernumerar Hintz tft zum kommiſſariſchen Grenz⸗ Baldenburg, Kreis Schlochau, iſt erledigt. 
aufſeher in Ellerbruch ernannt, die Militäranwärter Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
Werſuhn, Krauſe und Balzun find zur Probedienſt⸗ ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
leiſtung als Grenzaufſeher bezw. in Neuwelt, Neuhof ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
und Neudorf einberufen worden. Der Regierungsrath, Herrn Leit au zu Schlochau zu melden. 
Ober⸗Steuer⸗Inſpector Heims in Konitz iſt geſtorben Die 1. Schullehrerſtelle zu Halbdorf, Kreis Ma⸗ 
und der Steueraufſeher Reiß ebenda in den Ruheſtand rienwerder, wird zum 1. October d. J. erledigt. 
verſetzt worden. Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 

Der ſtellvertretende Kreisſchulinſpeckor Richter inſſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
Thorn iſt vom 28. Juli cr. ab zu einer achtwöchent⸗ ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
lichen militäriſchen Uebung einberufen worden und wird Herrn von Homeyer zu Mewe zu melden. 


während dieſer Zeit in den Geſchäften der Kreisſchul⸗ Die neu gegründete Schullehrerſtelle zu Zadow, 
inſpection Thorn von dem Kreisſchulinſpector Dr. Hubrich Kreis Dt. Krone, ſoll beſetzt werden. 
n Culmſee vertreten. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 


. Im Kreiſe Flatow ift der Domänenpächter Louis ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
plató zu Pottlig zum Amtsvorſteher für den Amts⸗ ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
ezirk Pottlitz beſtellt. Herrn Bartſch zu Dt. Krone zu melden. 

Die Wiederwahl des Kaufmanns Michaelis Brünn Die Schullehrerſtelle zu Gr. Pulkowo, Kr. Brieſen, 
171 0 unbeſoldeten Rathmann der Stadt Dt. Eylau iſt wird zum 1. Juli cr. erledigt. 
eſtätigt worden. Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
e. Die Sofalaufficht über die evangeliſche Schule zu ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
Im mau, Kreis Kulm, iſt dem Pfarrer Schallenberg ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 

Gr. Lunau übertragen worden. Herrn Dr. Hoffmann zu Schönſee zu melden. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 28.) 
Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kan ter's Hofbuchdrucker el. 
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